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N ſſye· Gründung im JEhTe 1820 24 UArtslieder ; gus ihm er -7

Jstend die neuti ge Hendelskauüαaiç7f Hi er wurden die er

893 Schritte zur zinführung der Cewerbefreiheit 82

838

Hit dern Gedeihen des Handels nachte sich zu

di eser Zeit bei den kerlsruher Kæauf leut en ein Be

dürfnis gesellschaftlicher und geschäftlicher ver -

bindung beulerkbar , dss sich in Se1iner Vereini gung

vo n Hendel - trei benden , der Karlsruher Handelsstu -

benn , verwirklichte . Des Institut zählte bei seiner

— — — ——ũeꝛ —— —

ten , uun iun Zrwerbsleben dem Lenschen seine natür -

Iiche Freiheit 2u Seben , mit der TLängst veralteten

Gebundenheit zu brechen Und das hemmende SyYsbem des

Zunftzuenges beéei den sich Stärker durchsetzen

den Liberalismus 2u verdrängen .1 )

aa ) Die Eisenbahn und ihre „ Airkung auf die
— — ˖＋tv ——23 —325

Karlsruher Tndustrie .
— — 2 ,99 —29 — — — — — 299 — . — 2

Zwei Fragen von höchst er wirtscheftlicher Be

deutung , di e 211e andèeren DOTlitäischen kontroversen

bei den dauali gen mdtagswahlen 2 urück drängten ,
Nurden von Badens berühmt es t eni Staatsmenn Nebenius

ang es chni tten ; die Stellung zun 20 IIverein und die

Einführung der Basenbahn . Hebeni us sdies anfänglich
nit seiner Denkschrift für den Beitritt Badens zum

201LI Vverein “ auf hef t ige Gegnerschaft , da man im

Lsndteag zu Karl sruhe viel mehr 2 un Schutzzollsystem

1 ) Berächt der karlsruher Handelsstube 1821
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néeigte und von preussen eine Beeinf lussung der ba -

dischen Interessen befürchtete . In d1eSeι KUumu⁰ff für

und gegen den 2011l verein fend NMebenius vor allem

bei den Hitgliedern des Handels und Gewerbes 2u

Karlsruhe in seinen Bestrebungen , dem 2011 unxes en
Deutschlends ein Bude 2u uschen , eine tatkräftige
Unterstüt zung, d1e ihm schliesslich auch 2uu Stiege
Verhal f .

◻Tas di1e Li senbahnfrege betrifft , so brachte

8
schon vorher in Jahre 183 die Braunsche Ho fbuch -

hendlung eine Broschüre heraus , die betitelt WaTr:
Vorschlag einer Bisenbehn 10 Erossherzogtum Baden

von HKennhein bis Basel und àan den Bodensee , als

2ο k näüss 1geS Mittel , LDandbau , Hendel und Industräie
in grösseren Flor zu brängen , den Gütern und Pro -

2
SSn ,

dukten einen . besseren Fert 2 u Verschaffen und 80 de N

Mat ionelreichtun 2u eTh6Ghen . * Mit der SSnzen Ener -

S1e , 61e i hm 21 Sen wer , setzte sich der zum 6ross -

her 20g erhobene badische Lendesfürst für die Erbau -

Ung der in lussicht genomdenen Bisenbéhnlinie
vnd schon regtée sich auch unter den Karlsruher Ban

del — und Geverbetreibenden des ges chäftliche Inte -

Tesse an der Verwirklichung des Froqektes . ES wurde

eine “ Cesellscheft der Gewerbetreibendenn ins Leben
gerufen , die sich aus Schlossern , Schnieden , * ag -

Bectun , Eselel eWeRn u . A. m , 2usSumensetzte , zwecks S2

Leinsamer usführung der fäür dfie Eisenbehn erforder

1ichen Arbeiten . 2wei Ingenl eure , Kessler und Kert en

sen , mit Celdmitteln von dem Hof bankier von Haber
1

unterstützt , in ihren Ideen von der Stadt verwaltung
ö
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In veitem Mage begünstigt , stellten sich an d1e

354u˙ε d es er Cesel Ischeft , eruerben kostenlos ein

STbaunten darauf ihre＋
Grundstück in der 3tadt und

aus znglend , das in der eEfrkE ZEUuNUjn— 4
FPAbrikgebäude .

SChinen - Branche führend Nar , Iiessen sie nehrere H2

Sinen tüchtigen ,
SSCUIuEn Kofhien

Snglischen Ingeni eur zur övbersiedelung nach Kerls

7mit deu Bau von IoO Kkomo t Iven . Die
62 —3 C 3 5 5Tuhe uné

SLtEr Oben erwähnute 3Chhuie

4 * 7 NI = RSner MHaschinenfebrik
2d4. E SACh 8¹eN ALII 4441A14 C1¹ 2¹

entwlckelte , stellte die er :

80 sehen wvir , „ m1e ädurch AInführung der Bisen -

behn des antstehen von zwei Industrieiat erneh ungen
VeTinlssst wurde , denen sien ein e1tbos Feld der 3e

Fätigung

Shiffahrt guf den Rnhein und

— — ů2———— 332

1hre Bedeutung für karlsruhe .
— — — — — — ——232323 ——89 —9 —9 ——

TUF di e Entv . ,iukLung des Verkehrswesens der staat
̃IF Gueᷓ “ imů G fgufkommen der Sheindempfschiffahrt ei

mne Und Ingesteltung SInge
ne vesentliche Verbess eru .

buetpen . Imn Jahre 1831 macate die Herlsruher Hendels

Sdube àHhren Hd tgli ed ern v00 md den übrigen Karlsruher

Hendels - und Tridusvri . eunternehuungen beknnt , dass

s1e einen stänäigen Handelsverkehr auf dem Rhein von

SAingerjichtet hebe und Iud die da -
—ScChröckh bis Kaunz

ben Flirnen ein, von dieser Einrich -


	Seite 28r
	Seite 28v
	Seite 29r
	Seite 29v
	Seite 30r

